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Die nächsten Keil News erscheinen im Oktober 2010. 

Darin informieren wir Sie, wie wir anspruchsvolle Steuerungs- 
und Automatisierungssysteme mit dem Partnerunternehmen 
AUTEB weltweit realisieren. 

Keil   News 

Gebrauchte Spitzenprodukte für jeden Bedarf: Stöbern Sie in 
unserer Keil Börse unter www.keil-anlagenbau.de.

Für Fragen rund um unser Angebot steht Ihnen Herr Manfred 
Witte zur Verfügung.  
Tel. +49 5475 9200-130, manfred.witte@keil-anlagenbau.de

Keil Börse

Keil   News  ausgabe 02  10

Sommer ist die Zeit, in der es zu heiß 
ist, um das zu tun, wozu es im Winter 
zu kalt war.

Mark Twain

Umweltbewusst arbeiten
Unser täglicher Beitrag

Keil Anlagenbau
auf der PlastPol in Kielce, Polen

Wir bei Keil legen viel Wert auf Kundennähe 
und stellen unsere Innovationsfähigkeit gern 
unter Beweis.

Das sichere Abfüllen von wassergefähr-
denden Flüssigkeiten ist nicht nur vom 
Gesetzgeber gefordert, sondern auch der 
Firma Keil ein besonderes Anliegen. Mit der 
hier vorgestellten Einheit ist dies garantiert 
und die Abfüllung der Flüssigkeiten in ver-
schiedene Gebindearten und -größen 
ist problemlos möglich.

Die Abfülllanze bleibt auf Knopf-
druck in der gewünschten Posi-
tion stehen und die eingebaute 
Überfüllsicherung verhindert 
ein Überfüllen der Behälter. 
Abfüllen – sicher, sauber und 
umweltfreundlich! 

Thomas Wellmann

Seit 2005 haben wir eine polnische Niederlassung und da ist ein Be-
such auf der größten osteuropäischen Kunststoffmesse PlastPol natür-
lich Pflicht. In diesem Jahr waren wir zum ersten Mal auch als Ausstel-
ler dabei und ziehen ein sehr positives Fazit. 

Herr Rafal Krakowski und ich haben auf der Messe viele konstruktive 
Gespräche geführt. Zudem konnten wir internationale Kontakte mit 
potenziellen Neukunden knüpfen und kamen mit mehreren neuen 
Projekten im Gepäck zurück. Somit werden wir sicherlich auch in Zu-
kunft wieder dabei sein, wenn die PlastPol ihre Tore öffnet.

Konrad Witte
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Cocktails versüßen den Sommer

Genießen Sie den Sommer! Unser Tipp: Bereiten Sie sich einen 
köstlich erfrischenden Touch Down à la Keil zu, machen Sie 
ihn mit Ihrem neuen Cocktailstab perfekt und genießen Sie 
die sonnigen Abendstunden entspannt im Garten oder auf 
dem Balkon. So landet auch Ihr Sommer einen Punktgewinn 
wie ein echter Touch Down. 

Rezepte zu unserem Cocktailstab
Touch Down à la Keil

Unser Mitarbeiter Herr Paul Neufeld trat mit 
Frau Angelika in den Stand der Ehe.
Dazu unsere herzlichen Glückwünsche!		
	

Heirat

Keil   GratulationKeil   News 

Zutaten: 4 cl Wodka, 2 cl Apri-
cot Brandy, 2 cl Lime Juice, 2 cl 
Grenadine, 18 cl Maracujasaft, 
dazu: Orange 

Alle Zutaten im Shaker mixen. 
In ein großes Cocktailglas mit 
Eiswürfeln abseihen. 
Mit einer Scheibe Orange deko-
rieren.

Zutaten für einen alkoholfreien Cock-
tail: 6 cl Orangensaft, 2 cl Zitronensaft, 
6 cl Ananassaft, 2 cl Grapefruitsaft, 2 cl 
Grenadine

Liebe Freunde,

in nahezu der Hälfte der 18 Geschäftsfelder unseres Unterneh-
mens spielen Energieeffizienz und Nachhaltigkeit eine über-
geordnete Rolle. Um in diesem Bereich optimal arbeiten und 
entwickeln zu können, sind wir auf dem Gebiet der Biogas-
kraftwerke eine Partnerschaft mit der Firma BioConstruct aus 
Melle eingegangen.

Biogasanlagen der BioConstruct GmbH erzeugen nachhaltig 
saubere Energie und schützen unser Klima.
Dabei sind Verfügbarkeit und Auslastungszeiten entschei-
dende Kriterien für einen wirtschaftlichen Betrieb. In unserer 
Partnerschaft werden ausgeklügelte Steuerungssysteme und 
nachhaltige Energiekonzepte zusammengeführt, so dass 
hoch profitable Biogaskraftwerke entstehen. Durch kontinu-
ierliche Weiterentwicklung der Anlagenkomponenten sind wir 
zukunftsorientiert aufgestellt und können so individuelle Lö-
sungen u.a. auch für Prozessenergie anbieten.

Durch zum Patent ausgereifte Optimierungsverfahren und ei-
nen Forschungsauftrag des Bundesministeriums für Wirtschaft 
entstehen zukünftig so Energiewerke der II. und III. Generation.

Hans-Jürgen Keil

Auf 35-jährige Mitarbeit in unserem Unter-
nehmen kann Herr Manfred Witte zurückbli-
cken. Als erster Auszubildender begann er am 
01.04.1975 die Ausbildung zum Heizungs- und 
Lüftungsbauer und ist durch verschiedene 
Weiterbildungen nun als Leiter in der Projekt-
abteilung Anlagenbau tätig. Herzlichen Dank 
für die Treue zu unserem Betrieb und weiterhin 
eine erfolgreiche Zusammenarbeit!

Seit 30, 20 und 10 Jahren gehören folgende
Mitarbeiter zu unserem Team:
Reinhard Piening 	 (06.05.80)
Wilfried Pax	 (01.07.90)
Dirk Knostmann	 (01.07.90)
Rolf Kemken	 (01.05.00)
Allen Jubilaren gratulieren wir auf diesem 
Wege noch einmal ganz herzlich und be-
danken uns für das Vertrauen und die erfolg-
reiche Zusammenarbeit!

Neue Mitarbeiterin
Als neue Mitarbeiterin im Bereich Marke-
ting und Vertrieb ist Frau Sonja Böske in un-
serem Unternehmen seit Kurzem tätig. Wir 
wünschen ihr einen guten Start in unserem  
Unternehmen und uns eine angenehme  
Zusammenarbeit.

Kino gemietet
Mitarbeiterabend einmal anders

Die Weltwirtschaft befindet sich in einem permanenten Wandel. 
Sowohl als Mensch als auch als Unternehmen ist es unsere Aufgabe 
diese Veränderungen nicht nur zu erkennen, sondern auch aktiv zu 
gestalten. Die Firma Keil nutzt die Chance zur Energiewende und 
setzt in der Zukunft auf Projekte im Bereich Energieeffizienz, erneu-
erbare Energien und Nachhaltigkeit. 

Das größte Potenzial einer Firma sind die Mitarbeiter: Damit bei 
Keil alle die Möglichkeit haben mitzureden, hat die Geschäftsfüh-
rung das ganze Team und dessen Freunde zu einem besonderen 
Abend eingeladen: Im Quernheimer Kino „Lichtburg“  erlebten alle 
gemeinsam eine exklusive Vorstellung des Films „Die 4. Revoluti-
on“. Später wurde in gemütlicher Runde über die Filminhalte, den 
aktuellen Stand und die Zukunft der Energieversorgung diskutiert.

 Fazit: „Stillstand ist Rückschritt und Bestand 
hat nur der Wandel“.

Wir sind uns einig, keine Statistenrolle 
zu spielen, sondern mit eigenen Ideen 
die grüne Revolution mitzugestalten. 

Sonja Böske


